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Lebensimpuls 2020  

LIEBE 
Du Vielgestalt des EINZIGEN 
 

Das wichtigste aller Gebote  
in unüberschaubarer Gesetzesflut 
 

Lässt sich LEBEN 
nicht einfach 
mit LIEBE regeln? 
 

Einfach 
freilich 
nicht 
 

Wer ihr  
eine Chance gibt 
schon 
 

Wieso 
tut sie sich so schwer 
die Liebe 
anzukommen  
im Menschen 
in Gesellschaften 
in Nationen 
in Konflikten 
in Abkommen 
 

Gott und einander 
einen Stellen-Wert geben 
im Leben 
das meint 
lieben 
 

So kann sie ankommen 
als Gestaltungskraft 
als Kraft zum Frieden 
als Freude im Leben 
als SINN-Organ für Gott 
 

LIEBE 
Du kraftvolle Gestaltungsmacht 
wohne in unserm Denken 
in unseren Herzen 
im Atem der Seele 
 

Schaffe dir Wohnrecht  
in unseren Häusern 
  



 
 
Lebensimpuls 2017  

Konfrontation 
gemeinsam Lösungen finden 
 
In Konfrontationen 
Fronten nicht einzementieren 
 
In Konfrontationen 
der Weisheit eine Chance geben 
 
In Konfrontationen 
Rückgrat zeigen  
UND  
offen sein für das Gegenüber 
 
In Konfrontationen 
nicht eines gegen das andere 
ausspielen 
 
Genau 
darauf lässt sich Jesus nicht ein 
in der herausfordernden Konfrontation 
 
Nicht entweder oder 
Gottes – ODER Nächstenliebe 
 
Das Erste ist 
Gottes LIEBE 
die befähigt 
zur 
Menschenliebe 
 
Die beginnt  
in meinem Herzen  
 
Im Herzen kapieren 
was Gott fügt 
 
Wer liebt - lebt recht 
 
Gebote beleben 
durch-lieben 
 
SO  
wird LEBEN gelingen! 
 
In welcher Konfrontation bist du gerade 
gefordert?  



 Lebensimpuls 2014  

Was heißt in diesem Fall LIEBE  
 
Gesetzt dem Fall 
alle Menschen 
würden lieben  
es bräuchte keine Gesetze 
 
Alle Gesetze 
mit einem Wort 
LIEBE 
deinen Nächsten wie dich selbst 
 

Wie 

liebst du dich 

selbst 

und Gott 

und deinen Nächsten 

aus ganzem Herzen 

 

in dem 

was dir das Leben 

gerade so abverlangt 

was dir zugemutet wird 

 

was an-steht 

bei dir 

in der Welt 

 

Liebe  

ist eine 

TAT-Sache 

 

Tatsächlich?! 

 
 
 
  



liturgische Texte 

1. Lesung: Ex 22,20–26; 2. Lesung: 1 Thess 1,5c–10  

Evangelium: Mt 22,34–40 

Als die Pharisäer hörten, dass Jesus die Sadduzäer zum Schweigen gebracht hatte, kamen sie am 
selben Ort zusammen. Einer von ihnen, ein Gesetzeslehrer, wollte ihn versuchen und fragte ihn: 
Meister, welches Gebot im Gesetz ist das wichtigste? Er antwortete ihm: Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit deinem ganzen Denken. Das ist das 
wichtigste und erste Gebot. Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst. An diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten. 
 


